PRESSEINFO GRUPPE WUNDERFIZZ

WUNDERFIZZ – Programm:

Auf die Bühne bringen die 4 Oberschwaben aus Ravensburg selbstgetextete, humorvolle Songs in schwäbischer Mundart, deren Melodien beinahe jeder schon einmal gehört hat. Eigene Kompositionen und schwäbische Sprüche vervollständigen das heitere Programm, das für fast jeden Musikgeschmack und für jedes Alter etwas im Gepäck hat.

Bei einem Konzert mit Wunderfizz werden die Singmuskeln in gleichem Maße beansprucht wie die Lachmuskeln, denn es gibt Texte und Ansagen zum hinhören, und Songs zum mitsingen in den unterschiedlichsten Musikstilen von Rock und Pop bis hin zu Reggae und Folkmusik. Auch das Publikum wird miteinbezogen, so dass einem zünftigen schwäbischen Abend nichts mehr im Wege steht. Die Texte sind auch bis über die schwäbischen Landesgrenzen hinaus verständlich und betrachten die Dinge des Lebens von der lockeren Seite.

WUNDERFIZZ sind:

Harald Scheufler – Akkustik-Gitarre, Gesang, Texte und Kompositionen

Tanja Metzler – Saxophon, Keyboards

Oliver Rack – Sologitarre, Akkordeon, Blues-Harp, Irish-Whistle

Frank Igel – Keydoards, Schlagzeug, Drum-Programmierung
BANDGESCHICHTE


Harald Scheufler hat eine neue "schwäbische Elektrokapelle" gegründet. Wer Fan von "Gsälzbär" war, darf sich jetzt auf "WUNDERFIZZ" freuen.

Der Gründer der Gruppe, Harald Scheufler, war von 1980 - 1989 schon bei der Gruppe  WURZELSEPP  als Texter und Sänger tätig. 1990 rief er die Gruppe GSÄLZBÄR ins Leben. Als Texter und Komponist war er hauptverantwortlich für die Produktion von drei Tonträgern mit der Gruppe, die sich im Rundfunk bei Radio 7, SWR 4, SWR 1, Radio Lindau und Antenne Vorarlberg vor allem bei Wunschkonzerten großer Beliebtheit erfreuten. Nach 11 Jahren, über 900 Live-Konzerten und zahlreichen Fernsehproduktionen gab die Gruppe 2001 ihr Abschiedskonzert.

Harald Scheufler möchte jedoch wieder auftreten und hat deshalb im Sommer 2006 die Gruppe Wunderfizz gegründet. 

Mit ihr möchte der Bandleader das bewährte Konzept fortführen, jedoch nicht mehr in  großen Hallen  oder Zelten auftreten, sondern vor allem auf kleineren Bühnen. Das Prinzip humorvolle Liedtexte in Verbindung mit eingängigen Melodien aus verschiedenen Musikrichtungen und lockeren Ansagen und Sprüchen, welches auch das Auftreten seiner ehemaligen Bands prägte soll beibehalten werden. Selbstverständlich werden im neuen Programm neben brandneuen Songs auch bekannte und beliebte Gassenhauer aus Wurzelsepp und Gsälzbär Tagen zu hören sein.
